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§ 22 ECG Abweichungen vom
Herkunftslandprinzip

 ECG - E-Commerce-Gesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 04.01.2024

1. (1)Ein Gericht oder eine Verwaltungsbehörde kann im Rahmen seiner bzw. ihrer gesetzlichen Befugnisse

abweichend vom Herkunftslandprinzip Maßnahmen ergreifen, die den freien Verkehr der Dienste der

Informationsgesellschaft aus einem anderen Mitgliedstaat einschränken. Solche Maßnahmen müssen jedoch zum

Schutz eines der in Abs. 2 genannten Rechtsgüter erforderlich sein. Sie dürfen sich nur gegen einen

Diensteanbieter richten, der eines dieser Rechtsgüter beeinträchtigt oder ernstlich und schwerwiegend zu

beeinträchtigen droht. Auch müssen sie in einem angemessenen Verhältnis zu den damit verfolgten Zielen

stehen.

2. (2)Der freie Verkehr der Dienste der Informationsgesellschaft aus einem anderen Mitgliedstaat kann nur aus

folgenden Gründen eingeschränkt werden:

1. 1.Schutz der öffentlichen Ordnung, etwa zur Verhütung, Ermittlung, Aufklärung oder Verfolgung strafbarer

Handlungen, einschließlich des Jugendschutzes und der Bekämpfung der Hetze aus Gründen der Rasse, des

Geschlechts, des Glaubens oder der Nationalität;

2. 2.Schutz der Würde einzelner Menschen;

3. 3.Schutz der öffentlichen Gesundheit;

4. 4.Schutz der öffentlichen Sicherheit einschließlich der Wahrung nationaler Sicherheits- und

Verteidigungsinteressen und

5. 5.Schutz der Verbraucher einschließlich des Schutzes der Anleger.
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